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Chronik Sportabzeichen TB Weiden: 
1969 war der Nullpunkt des Sportabzeichens und hier in diesem Jahr war auch die erste 
Mondlandung. Hanns Deindl startete 1969 mit drei gleichgesinnten erstmals Abnahmen von 
Sportabzeichen auf dem damaligen Sportgelände am Turnerweg Weiden. Seitdem fanden jährlichen 
Prüfungen für das Deutsche Sportabzeichen statt. Hier zeigte sich auch schon, dass die Erstlinge 
nicht die Fähigkeiten hatten das Sportabzeichen gleich zu Erfüllen, diese Erfahrung musste schon 
so mancher machen. Man führte das wöchentliche Training ein. Diese wurde dankend 
angenommen. Der Bum war in den Jahren von 1976 bis 1980 wo man 130 Abnahmen bis zum Jahr 
1980 sogar auf 168 Erfüller steigern konnte. Dann schwappte es in diesen Bereich bis 1986 hin und 
her. 1986 erreichte man sogar die Stolze Zahl von 186 Abnahmen hier waren auch Schulen mit 
dabei. 1996 hatten wir die wenigsten Abnahmen nur 79 und danach war man eingefroren bei 88 bis 
92 Abzeichen bis in das Jahr 2003. Eine gute Abnahme Quote erreichten wir wieder im Jahr 2008 
mit 118 Stück, nach einer Reformierung der Leistungen vom DOSB im Jahr 2013 haben wir 2015 
erstmals wieder mit 131 Stück ohne Bayerische Sportabzeichen abgenommen. Das Bayerische 
Sportabzeichen darf aus vermarktungsrechtlichen Gründen nicht mehr angeboten werden. 
Nach 22 Führungsjahren von Hanns Deindl übernahm im Jahr 1991 Erich Kummer diese 
Sport -abzeichen Gruppe. Die meisten Wiederholungsabzeichen besitzen Heinold Kurt 48, Erich 
Kummer 47, Dr. Max Kunz 44. Bis April 2018 kann der Turnerbund Weiden auf 5098 bearbeitete 
Sportabzeichen zurückblicken. Hanns Deindl wurde 96 Jahre und verstarb am +15.12.2014+ 
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